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Kleine Anfrage 

des Abg. Ruben Rupp AfD 

 

Nachfrage zu Drucksache 17/3419 (Auskunft über erneute Auseinander-

setzung in der Landeserstaufnahmestelle Ellwangen) 

 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Welche Ergebnisse haben die Ermittlungen rund um diesen Vorfall ergeben (bitte nach 

Alter, Geschlecht, Urteil, ggf. Freisprüchen und Nationalität aufschlüsseln)? 

 

2. Wie viele Personen waren nach neueren Erkenntnissen konkret an der erneuten Ausei-

nandersetzung in der Landeserstaufnahmestelle Ellwangen beteiligt (bitte alle beteiligten 

Personen aufschlüsseln in: Alter, Geschlecht und Herkunftsstaat)? 

 

3. Wie viele der acht Personen, gegen die zum Zeitpunkt der Beantwortung der Kleinen 

Anfrage ermittelt wurde, sind zwischenzeitlich verurteilt, wie viele davon wurden abge-

schoben, wie viele wurden freigesprochen und wie viele weitere Personen kamen noch 

dazu, die man in eine der genannten Kategorien einordnen kann? 

 

4. Aus welchen Gründen ist es nach aktuellem Sachstand zu der gewalttätigen Auseinan-

dersetzung gekommen? 

 

5. Falls einer oder mehrere verurteilte Täter bisher noch nicht abgeschoben worden sind, 

warum nicht? 

 

6. Welche Täter wurden zwischenzeitlich abgeschoben (bitte nach Nationalität, Straftatbe-

ständen aufschlüsseln)? 

 

 

30.4.2024 

 

Rupp AfD 

 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Diese Nachfrage zum Sachverhalt vom 30. September 2022 in der Landeserstaufnahmeein-

richtung (LEA) Ellwangen dient der Evaluierung neuer Ermittlungsergebnisse. Darüber hin-

aus soll das Handeln der Landesregierung im Nachgang beleuchtet werden in Bezug auf Ab-

schiebungen. 

 


